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3. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) Gruppe 1

VfL Knesebeck : SSV Radenbeck-Zasenbeck II 
Dienstag, 05.12.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den VfL Knesebeck in der 3. 
Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) Gruppe 1

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Knesebeck am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (18:17 Sätze) in der 3. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) Gruppe 1
Partie gegen den SSV Radenbeck-Zasenbeck II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Finn Kieschke, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Kahle /
Kieschke gegen Huth / Meinecke nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Kahle / Kieschke letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Aufholjagd! Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Ben Kahle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Janek Benecke
verlor. Finn Kieschke hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
daraufhin gegen Niklas Huth bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel
zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Julian Lampe bekam im Anschluss seinen Gegner Janek
Benecke indes beim deutlichen 1:11, 1:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend dagegen Finn Kieschke bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Richard Meinecke und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Huth war wenig später der Gastgeber
Ben Kahlegingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen nachfolgend Julian Lampe bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Richard Meinecke ab dem ersten Ballwechsel. Finn Kieschke überzeugte im Einzel gegen Janek
Benecke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Mit diesem Sieg verbesserte Kieschke seine Bilanz auf 12:3 in
dieser Saison. Ohne Satzgewinn für Julian Lampe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Niklas Huth. Der Stand vor dem letzten Einzel des Abends hieß damit 5:4. Einen Sieg fuhr Ben
Kahle bei seinem 3:1 gegen Richard Meinecke ein. Seit Beginn der Serie hat Meinecke damit nun 7
Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Knesebeck die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:3 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Radenbeck-Zasenbeck II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 VfL Knesebeck

Doppel: Kahle / Kieschke 1:0 
Einzel: B. Kahle 2:1, F. Kieschke 3:0, J. Lampe 0:3 

 SSV Radenbeck-Zasenbeck II
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Doppel: Huth / Meinecke 0:1 
Einzel: N. Huth 1:2, J. Benecke 2:1, R. Meinecke 1:2


